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20/03 Erwachsenenschutz 

Text 

Unterbringung auf Verlangen 

§ 4. (1) Eine Person, bei der die Voraussetzungen der Unterbringung vorliegen, darf auf eigenes 
Verlangen untergebracht werden, wenn sie entscheidungsfähig ist. 

(2) Das Verlangen muß vor der Aufnahme eigenhändig schriftlich gestellt werden. Dies hat in 
Gegenwart des mit der Führung der Abteilung betrauten Arztes oder seines Vertreters (im Folgenden 
Abteilungsleiter) zu geschehen. 

(3) Das Verlangen kann jederzeit widerrufen werden. Dazu genügt es, dass die Person zu erkennen 
gibt, dass sie nicht mehr untergebracht sein will. Auf dieses Recht des Widerrufs hat der Abteilungsleiter 
den Aufnahmewerber vor der Aufnahme hinzuweisen. Ein Verzicht darauf ist unwirksam. 
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